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             Verein für Komparative Philosophie und Interdisziplinäre Bildung  

KoPhil  
                                 Vortragsreihe zur 2. Hälfte 2019 
 

                               
 Robert REININGER  (1869 – 1955)                           NISHIDA Kitarō  (1870 – 1945)                                                

                                                  LOGO  KoPhil   
„Der einzige Geist“ zum Streben  nach einer  universellen Wahrheit 

                                                                    
Ort: Institut für Philosophie der Universität Wien 
1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG), 3. Stock 
  

Donnerstag, 14. November 2019, 18:30, HS 3D 
„Altchinesische Gesundheitsmuster heute –  

Interpretationen von yīn-yáng und Phasenwandlungslehre im Dienst einer integrativen 
psychosomatischen Medizin in Österreich, China und Japan“ 

Vortrag mit Diskussion: Felix BADELT (Dr. med.)     
                                                                      
Mittwoch, Donnerstag u. Freitag, 11., 12. u. 13. Dezember 2019, 10 – 18 Uhr, HS 3A 
„Gedenksymposium: Robert REININGER (1869 – 1955) zu seinem 150. Geburtstag 

Anregungen seiner `Philosophie des Erlebens´ auf die Philosophie für eine globale Welt“ 
 

Präsidium: Hans-Dieter KLEIN (Österreichische Akademie der Wissenschaften) 
Giselher GUTTMANN  (Sigmund Freud Universität in Wien) 
Kurt Walter ZEIDLER (Institut für Philosophie der Universität Wien) 
Hisaki HASHI (Präsidium des Vereins für Komparative Philosophie und 
Interdisziplinäre Bildung, KoPhil, Institut für Philosophie der Universität Wien, 
The Japan Society for Global System and Ethics)       

                                                       
Kommentar  und  Diskussionsleitung: Univ.-Doz. Dr. Hisaki HASHI 

In Zusammenarbeit von: Philosophische Gesellschaft Wien und 
The Japan Society for Global System and Ethics 


